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* Seide"
Fachblatt

für die S e i d e n -, S a m m t - u. B a n d i n d u -

strie mit Berücksichtigung der Färberei -,
Druckerei, Appretur u. des einschlägigen

Maschinenbaues, ist d. wichtigste Insertions-
Organ f. genannte Branchen. —Abonnements
unter Kreuzband für Deutschland und Oesterreich-
Ungarn Mk. 4.50 pro ','2 Jahr, für alle übrigen
Länder Mk. 5.— pro '/a Jahr, durch die Post bezogen
Mk. 4.—. — Inserate pro 4-gespaltene Petit-
zeile 30 Pfg. — Stellengesuche die Hälfte.
Bei öfteren Wiederholungen hoher Rabatt.

Herausgeber:
Möllemann & Bonse, CrefekL

Man bitte: Probenummern,
zu verlangen.

Neueste Grundbindungen 333

für Schaft- und .hicqiiardwobereion wollener, baumwollener
und seidener Kleiderstolle.

72 farbige Tafeln statt Fr. 90.— Ihr. nur Fr. 30.—,
sowie sämmtllche Werke für Dessinateurs aller Branchen
liefert auf monatliche Teilzahlungen und empfiehlt sich be-
stens Telephon 2389

M. Kreutzmann, Zürich,
Buchhandlung für Architektur und Kunstgewerbe.

Das Färben der Seide im Strang.
Vortrag von

Herrn Dr. Walter Aebi, Chemiker,
in handlicher Brochure

kann zum Preise von 50 Cts. nebst Porto (5 Cts. per Inland
10 Cts. per Ausland) bezogen werden

von Frl. S. Oberholzer, Münstergasse 19, Zürich I.

311Gesucht.
Ein tüchtiger lleissiger

Obermeister
lilr eine Seidenstoff-Glattweberei.

<ill'erten mit Zeugnisabschriften und Gehaltsanspriiehen
sub Ohiflxe Z. P. 5865 an die Annoncenexpedition Rudolf
Mosse, Zürich. (Z à 9179)

KEINE STAHL-

DRAHTLITZE
eignetsich für dichte
Seidengewebe so
vorzüglich wie

Grob's pat. System
in seiner jetzigen

Vollkommenheit.

H. Schölling, Zürich
Todistrassc 43. Telephon 386(1.

Atelier für Dessins in jedem Genre.

1319

Skizzen.- Mises-en-cartes für Weberei.

IcikzioeJFabrikanten gro.b &..c

J. Ä. GüMmann, Rapperswyl
empfiehlt: 305

WohorcohiflVhnn Seiden- und B'wollweberei mit
WBUerbtniTTCnCn („„d ohne) Fadenbrems- und Rtlck-

zugsvorrichtung, sehr vortheilhaft zum Reguliren <les

Schussfadens.

Ç) Endebindapparate sehr gut bindend.

J? Ratièrenkarten u. Nägel, Wccliselkarten.
Q Spiralfedern etc.

(Jj Alles in exaktester Ausführung bei billigsten Preisen.

&3-0"0>|h

Gebrüder Baumann
Nlech. Werkstätte

IT Ü T I
(Zürich)

Spezialitäten

fftr Webereien.
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Schelling & Stänbli, Horgen-Zürich

Bis zu clor grössten
Touren zahl

vollkommen sieher
arbeitend.

Eei uns in Betrieb

zu sehen.

Patente angemeldet.

2 cylindrige Schaftmaschine
mit automatischem Bindungswechscl für ab-

gepasste Gewebe. — Bedeutende Kartenerspar-
nis, grosso Einfachheit und bequeme Hand-
habung. — Möglichkeit, nach beliebigen, ge-
radon oder ungeraden Schusszahlen die Figo-
ren abzubinden. — Je nach den Bindungen
drohen die Cylinder zusammen oder unab-
hiingig von einander.

K rUi : IM2MB

i S F73EBBW

reno« 3 «n 3 Iffisa«

«Willi : IKfl 2 I'M»

•aïeul i s»| s tuen»
«ffiBSjq 2 pflij il Mö»

Fig. 1. Fig. 2. Fig. 5.

Bedeutend verbesserte

Schaftmaschine
ohne innere Schwingen, mit Hülfs-
schwingen-Anordnung zur reinen,
graduellen Schäfte-Aushebung.

Fig. 3. Fig. 1.

Neuer Centralleisten-Apparat.
6- resp. 4 fädiger Centraileisten-(Verbindenden-) Apparat. — Aeusserst einfache, bis jetzt unerreichte

Konstruktion; Kante sehr solid und glatt. — Zwangsläufiger Antrieb zum Umschlingen Schuss um
Schuss oder alle zwei Schuss. — Folgende Bindungen können darauf hergestellt werden :

f Fig. i. Umschlingen - f Fig. 3. Umschlingen
1 Steh faden und Schuss um Schuss i Stehfaden j Schuss um Schuss-

1. pro Leiste
^ Dreherfäden | Fig. 2. Umschlingen P"> '-eiste

^ Dreherfaden | Fig. 4. Umschlingen
I alle 2 Schuss. | alle 2 Schuss.

Druck von Gebrüder Frank, Waldmannstrasse 8.
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